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…	mit	Bezug	auf	folgende	Kooperationsbereiche:	

Kooperationsbereich	A		
PÄDAGOGISCHE	AKTIVITÄTEN	MIT	DEN	KINDERN	
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STRUKTUREN	IN	DEN	EINZELNEN	INSTITUTIONEN	
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ARBEIT	IM	KOOPERATIONSVERBUND	
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Vorwort	zur	3.	Auflage	
	

	
Mit	dem	Paderborner	Qualitätsstern	wurde	ein	Instrument	entwickelt,	welches	den	Kooperati-
onsprozess	zwischen	Kita	und	Grundschule	auf	systematische	Weise	unterstützt.	Es	basiert	ins-
besondere	auf	den	Ergebnissen	der	wissenschaftlichen	Begleitforschung	zu	den	Modellprojekten	

• Bildungshaus	3	–	10	in	Baden-Württemberg	(Arndt/Kipp	2016;	Höke	2013;	Höke/Arndt	
2015;	Koslowski	2014),		

• Kinderbildungshaus	Paderborn	(Büker	2014;	Bührmann/Büker	2015;	Kordulla	2014	und	
2017)	sowie		

• buddY	(Büker/Bethke	2014;	Büker	2018).		
In	diesen	Projekten	wurden	jeweils	die	Sichtweisen	von	pädagogischen	Fachkräften,	Schulsozial-
arbeiter/innen,	Grundschullehrkräften,	Eltern	und	Kindern	in	Bezug	auf	eine	möglichst	optimale	
Übergangsgestaltung	erhoben	und	mit	Beobachtungen	der	Begleitforscher/innen	verknüpft.		
Aus	diesen	Befunden	konnten	systematisch	Qualitätskriterien	für	eine	partnerschaftliche	und	
fachlich	professionelle	Kooperation	im	Übergang	gewonnen	und	auf	drei	verschiedenen	Ebe-
nen	verortet	werden.	So	wird	 im	Rahmen	des	Paderborner	Qualitätssterns	unterschieden	zwi-
schen	drei	Kooperationsbereichen:		
	

§ Kooperationsbereich	A	-	PÄDAGOGISCHE	AKTIVITÄTEN	MIT	DEN	KINDERN	
§ Kooperationsbereich	B	-	STRUKTUREN	IN	DEN	EINZELNEN	INSTITUTIONEN	
§ Kooperationsbereich	C	-	ARBEIT	IM	KOOPERATIONSVERBUND	
	

Zu	jedem	Kooperationsbereich	werden	Qualitätskriterien	aufgeführt,	die	sich	in	ihrer	Systematik	
an	wissenschaftlichen	Erkenntnissen	der	aktuellen	Kooperationsforschung	(Holtappels	et	al.	
2011;	Jutzi/Schüpbach/Thomann	2013;	Kaendler	et	al.	2015;	Erdsiek-Rave/John-Ohnesorg	2014;	
Carle	 2014)	 wie	 auch	 an	 der	 aktuellen	 Übergangsforschung	 (Griebel/Niesel	 2015;	 Oehl-
mann/Mannig-Chlechowitz/Sitter	2011;	Fasseing	Heim	et	al.	2018)	orientieren.	Eine	Grundvor-
stellung	ist	die	Perspektive	auf	den	Übergang	als	gemeinsamer,	von	Kita	und	Grundschule	zu	ge-
staltender	Bildungsraum.	Übergänge	werden	hier	nicht	in	einer	linearen	Vorstellung	als	einmal	
zu	 überschreitende	 „Brücke“	 zwischen	 zwei	 Institutionen	 und	 Lebensabschnitten	 verstanden,	
sondern	als	pädagogisch-didaktischer	Überschneidungsbereich,	welcher	differenzierte	Ange-
bote	 für	Kindergarten-	und	Schulkinder,	 für	Eltern	und	für	pädagogische	Fach-	und	Lehrkräfte	
bereithält	 (vgl.	 Büker/Kordulla/Pollmann	 2011).	 Dabei	 geht	 es	 über	 die	 Herstellung	 von	 An-
schlussfähigkeit	von	Bildungsprozessen	hinaus	um	die	Entwicklung	einer	gemeinsamen	Verant-
wortung	von	Kita	und	Grundschule	in	der	Begleitung	und	Unterstützung	der	Kinder	bei	der	be-
sonderen	Entwicklungsaufgabe	„Übergang“	(vgl.	Gutzmann/Lassek	2018).		

	
Das	nachfolgende	Instrument	stellt	die	stark	überarbeitete,	dritte	Auflage	des	2017	erstmals	ver-
öffentlichten	 Paderborner	 Qualitätssterns	 dar.	 Das	 Instrument	wurde	 ursprünglich	 entwickelt	
von	Julia	Höke,	Petra	Büker	und	Thorsten	Bührmann,	die	ihre	Erfahrungen	aus	der	wissenschaft-
lichen	Begleitung	von	Modellprojekten	zum	Übergang	Kita	–	Grundschule	einbrachten	und	als	
Kolleg/innen	im	Institut	für	Erziehungswissenschaft	der	Universität	Paderborn	miteinander	ver-
netzten.	Von	Beginn	an	erfolgte	eine	enge	Zusammenarbeit	mit	dem	Paderborner	Bildungsbüro	
Kind	&	Ko	der	Stadt	Paderborn:	Hierdurch	erklärt	sich	der	Name	des	Selbsteinschätzungsinstru-
ments.	Das	Bildungsbüro	bettete	die	Arbeit	mit	dem	Instrument	in	ein	Fortbildungskonzept	ein	
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und	beteiligte	sich	im	Sinne	einer	Prozessbegleitung	unterstützend	an	der	Erprobung	in	Pader-
borner	Kooperationsverbünden.	Inzwischen	ist	das	Instrument	regional	und	überregional	im	Ein-
satz.	Die	Ergebnisse	der	Evaluation	und	die	Erfahrungen	aus	der	Prozessbegleitung	zeigten,	dass	
die	Qualitätsmerkmale	zum	Teil	noch	deutlicher	beschrieben	werden	und	die	Auswertungsbögen	
noch	etwas	praktischer	gestaltet	werden	sollten.	Diese	konstruktiven	Rückmeldungen	wurden	
Ausgangspunkt	für	eine	gründliche	Überarbeitung	der	Fragen	und	Einschätzskalen,	welche	in	en-
ger	Kooperation	der	Universität	Paderborn,	der	Kath.	Hochschule	Paderborn	und	dem	Bildungs-
büro	Kind	&	Ko	der	Stadt	Paderborn	erfolgte.	Wir	bedanken	uns	ausdrücklich	bei	Alina	Bruyn	
(Mitarbeiterin	 im	 Arbeitsbereich	 von	 Petra	 Büker)	 und	 Theresa	 Driller	 (Mitarbeiterin	 im	 Bil-
dungsbüro	Kind	&	Ko	der	Stadt	Paderborn)	für	die	wertvollen	Impulse	und	die	Unterstützung	bei	
der	Umsetzung	der	Veränderungen	in	Text	und	Bild.		

Auch	in	der	dritten	Auflage	ist	das	Instrument	nach	Anmeldung	kostenfrei	über	die	Homepage	
zum	Paderborner	Qualitätsstern	erhältlich:		

https://blogs.uni-paderborn.de/paderborner-qualitaetsstern/		

Der	Paderborner	Qualitätsstern	ist	nicht	„in	Stein	gemeißelt“,	sondern	versteht	sich	als	dynami-
sches	Selbsteinschätzungsinstrument,	welches	durch	die	Erfahrungen	und	die	Kooperationsge-
staltungen	der	Praxis	ständig	erweitert	und	modifiziert	werden	kann.		

In	diesem	Sinne	freuen	wir	uns,	wenn	Sie	an	unserer	Evaluation	teilnehmen	und	uns	kontaktieren,	
wenn	Sie	Ideen	oder	Vorschläge	zur	Weiterentwicklung	des	Instruments	haben.	Nähere	Informa-
tionen	und	unsere	Kontaktdaten	erhalten	Sie	auf	der	o.g.	Homepage.	

	

Wir	wünschen	allen	Nutzerinnen	und	Nutzern	viel	Freude	und	Erfolg	bei	der	Arbeit	mit	der	dritten	
Auflage	des	Paderborner	Qualitätssterns!		

Paderborn,	im	April	2020	

Julia	Höke,	Petra	Büker,	Jana	Ogrodowski	und	Britta	Vollmann	
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Zur	praktischen	Umsetzung:		

die	Arbeitsschritte	im	Überblick	
	
Wie	sieht	die	konkrete	Arbeit	mit	dem	Paderborner	Qualitätsstern	aus?		
	

Sie	können	selbst	entscheiden,	ob	Sie	den	Qualitätsstern	zunächst	eigenständig	innerhalb	Ihrer	
Kita	oder	Ihrer	Grundschule	bearbeiten	und	dann	in	den	Austausch	mit	Ihren	Partnereinrichtun-
gen	treten,	oder	ob	Sie	ihn	direkt	im	Kooperationsverbund	gemeinsam	bearbeiten.		
Wichtig	ist,	dass	Sie	während	der	Bearbeitung	in	den	Austausch	gehen,	sich	als	Kooperationsver-
bund	gemeinsam	einschätzen	und	sich	schließlich	auf	ein	Netzwerkprofil	verständigen.	
	
	
0. Wenn	Sie	das	Instrument	zum	ersten	Mal	nutzen	…	

Wir	empfehlen	Ihnen,	das	Kapitel	„Hintergrund	und	wissenschaftliche	Fundierung	des	Pa-
derborner	Qualitätssterns“	 (ab	S.29)	zu	 lesen,	um	die	 fachlichen	Grundlagen	der	Über-
gangsgestaltung	 kennenzulernen,	 auf	 denen	 das	 vorliegende	 Instrument	 basiert.	 Diese	
können	für	die	Entwicklung	eines	gemeinsamen	Verständnisses	multiprofessioneller	Ko-
operation	genutzt	werden.		

	
1. Austausch	über	gemeinsame	Visionen	und	Ziele	

Die	Perspektive	auf	einen	gelingenden	Übergang	kann	sich	in	den	unterschiedlichen	Insti-
tutionen,	aber	auch	individuell,	unterscheiden.	Wenn	sich	Kooperationsverbünde	zusam-
mensetzen,	 ist	es	hilfreich,	sich	Zeit	und	Raum	für	die	Entwicklung	einer	gemeinsamen	
Vision	zu	nehmen.	Die	Impulsfragen	(S.8)	können	Sie	dabei	unterstützen.	
	

2. Beschreibung	der	Kooperationsbereiche	durchlesen	
Die	drei	Kooperationsbereiche	A,	B	und	C	werden	jeweils	zunächst	inhaltlich	beschrieben	
(S.9,	S.15	und	S.20),	sodass	Sie	bei	der	Bearbeitung	wissen,	um	welche	Themen	es	sich	
handelt.	 Legen	 Sie	 dann	 gemeinsam	 fest,	 mit	 welchem	 Kooperationsbereich	 Sie	 die	
konkrete	Bearbeitung	beginnen	möchten.		
		

3. Bearbeitung	der	einzelnen	Kooperationsbereiche	
	

3.1. 					Austausch	zu	den	Reflexionsfragen	
Diese	Fragen	dienen	als	Anregungen	für	Ihre	Auseinandersetzung	mit	den	Themen	
des	 jeweiligen	Kooperationsbereiches.	Die	Beschäftigung	mit	den	Reflexionsfra-
gen	bildet	die	Grundlage	für	die	dann	folgende	Einschätzung	Ihrer	Übergangsge-
staltung	in	Schritt	3.2.		
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3.2. Festhalten	der	Selbsteinschätzung	auf	den	Stufen	1	–	5	
Die	einzelnen	Kooperationsbereiche	enthalten	thematische	Abschnitte,	bei	denen	
Sie	entscheiden	können,	inwieweit	diese	auf	Ihre	derzeitige	Kooperationsgestal-
tung	 zutreffen.	Auf	 einer	 Skala	 von	1	 –	5	 können	Sie	den	 aktuellen	 Stand	 Ihrer	
Übergangsgestaltung	einschätzen.	Die	Auseinandersetzung	mit	den	einzelnen	Stu-
fen	kann	Diskussionen	hervorrufen,	in	die	unterschiedliche	Sichtweisen	eingehen.	
Gerade	diese	können	für	den	weiteren	Verlauf	der	Kooperation	wertvoll	und	för-
derlich	sein.	
	
Die	Qualitätsstufen	bauen	inhaltlich	aufeinander	auf.	Deshalb	beginnen	Sie	immer	
mit	der	ersten	Stufe,	lesen	sich	die	Beschreibung	durch	und	diskutieren	gemein-
sam,	ob	sie	auf	 Ihren	Kooperationsverbund	zutrifft.	Wenn	Sie	der	Beschreibung	
der	Stufe	1	zustimmen	können,	lesen	Sie	sich	die	Beschreibung	der	Stufe	2	durch	
und	klären	wiederum,	ob	über	Stufe	1	hinaus	auch	Stufe	2	für	Ihren	Kooperations-
verbund	passt.	Dieses	Vorgehen	wiederholen	Sie,	bis	Sie	auf	der	Qualitätsstufe	an-
gelangt	sind,	bei	der	Sie	alle	Beschreibungselemente	als	gegeben	betrachten.		
Jeder	Stufe	ist	ein	Wert	zugeordnet,	der	im	nächsten	Schritt	in	die	Auswertung	ein-
fließt.		
	

3.3. Auswertung	
Die	Auswertung	erfolgt,	indem	Sie	die	angekreuzten	Werte	aus	den	thematischen	
Abschnitten	auf	dem	Auswertungsbogen	eintragen	und	dort	einen	Mittelwert	bil-
den.	Die	Mittelwerte	 tragen	Sie	dann	 in	 Ihrem	persönlichen	Netzwerkprofil	 auf	
Seite	26	ein.		

		
4. Fazit	und	Vereinbarung	nächster	Schritte	

An	dieser	Stelle	geht	es	darum,	die	Weiterarbeit	und	-entwicklung	in	Ihrem	Kooperations-
verbund	gemeinsam	festzuhalten.	Ihr	„Aktuelles	Netzwerkprofil“	(S.26)	zeigt	den	derzei-
tigen	Stand	Ihrer	Übergangsgestaltung	im	Kooperationsverbund	an.	Bis	zur	nächsten	Be-
arbeitung	des	Paderborner	Qualitätssterns	können	Sie	in	den	Vorlagen	(S.27	und	28)	ge-
meinsam	Ihre	Ziele,	konkrete	nächste	Schritte	sowie	einen	zeitlichen	Rahmen	für	deren	
Umsetzung	vereinbaren.	
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Kooperationsbereich	A	-	
PÄDAGOGISCHE	AKTIVITÄTEN	MIT	DEN	KINDERN	

	

In	welchem	Umfang	und	in	welcher	Qualität	gestaltet	sich	die	gemeinsame		
										Arbeit	mit	den	Kita-	und	Grundschulkindern?	

	
	
Beschreibung:	

	
Eine	intensive	Kooperation	zeichnet	sich	dadurch	aus,	dass	der	Übergang	zwischen	Kita	und	
Grundschule	nicht	mehr	nur	als	linearer	Prozess	gesehen	wird,	sondern	ein	gemeinsames	
Handlungsfeld	entsteht,	das	pädagogisch	und	didaktisch	von	beiden	Institutionen	gestaltet	
wird	und	Kinder	unterschiedlichen	Alters	einbezieht.	
	
Aus	 der	 Evaluation	 bisheriger	 Modellprojekte	 (vgl.	 „Hintergrund	 und	 wissenschaftliche	
Fundierung“)	 sind	 Gelingensbedingungen	 für	 eine	 erfolgreiche	 Übergangsgestaltung	 be-
kannt.	In	Orientierung	daran	lässt	sich	sagen,	dass	die	pädagogischen	Angebote	in	diesem	
gemeinsamen	Handlungsfeld	idealerweise	gekennzeichnet	sind	durch	…	

	
• den	Einbezug	von	Kindern,	für	die	eine	Auseinandersetzung	mit	dem	Thema	des	Über-
gangs	aktuell	ein	wichtiges	Thema	ist	(Vorschulkinder	im	letzten	Kita-Jahr,	Erstklässler,	
darüber	hinaus	auch	jüngere	Kinder	aus	der	Kita	und	ältere	Grundschulkinder),		
	

• ein	 ausbalanciertes	Verhältnis	 von	 Vertrautheit	 und	Herausforderung,	 d.h.	 durch	
vertraute,	 stabile,	 verlässliche	Strukturen	und	Bindungen	einerseits	und	das	Schaffen	
von	neuen	Erfahrungen	und	Erlebnissen	für	die	Kinder	andererseits,	
	

• ein	 angemessenes	Anregungs-	und	Herausforderungspotenzial,	welches	 insbeson-
dere	auch	durch	eine	Einbindung	der	Aktivitäten	und	Angebote	in	für	die	Kinder	sinn-
volle	Kontexte	sichergestellt	wird,	
	

• niveaudifferenzierte	Angebote	und	offene	Zugänge,	um	individuelle	Lernprozesse	zu	
ermöglichen	sowie	Unter-	und	Überforderung	der	Kinder	zu	vermeiden,	
	

• ein	hohes	Maß	an	Beziehungsqualität	zwischen	Kindern,	d.h.	es	gibt	altersgemischte	
Angebote,	in	denen	Kinder	auch	Freundschaften/Vertrautheiten	über	die	Einrichtungs-
grenzen	hinweg	entwickeln	können,	
	

• ein	hohes	Maß	an	Bedürfnisorientierung,	Autonomie	und	Partizipation,	d.h.	die	Kinder	
sind	(un)mittelbar	an	der	Planung	und	Ausgestaltung	der	Aktivitäten	beteiligt,	
	

• eine	systematische	Reflexion	der	Lern-	und	Kooperationsprozesse,	 indem	soziale	
Lernprozesse	thematisiert	und	bearbeitet	werden,	
	

• eine	systematische	Reflexion	der	Identitätsbildungsprozesse,	indem	Fragen	wie	„ein	
Schulkind	werden	-	ein	Schulkind	sein“	bewusst	thematisiert	und	bearbeitet	werden.	

	
Gebündelt	werden	diese	Aspekte	in	den	thematischen	Abschnitten:	

	
A.1					Zeitliche	und	strukturelle	Gestaltung	der	Aktivitäten	mit	den	Kindern	
A.2					Inhaltliche	Gestaltung	der	Aktivitäten	mit	den	Kindern	
A.3					Planung	und	Reflexion	der	Aktivitäten	mit	den	Kindern	

	



Paderborner	Einschätzungsbogen	zur	Qualitätsentwicklung	der	Übergangsgestaltung	
von	Kita	und	Grundschule	in	Kooperationsverbünden	

	 Paderborner	Qualitätsstern	2020		 10	

	
Reflexionsfragen:	

	
• Wie	sind	die	Kooperationsaktivitäten	in	den	pädagogischen	Alltag	der	Einrichtungen	

eingebettet?	
	

• Welche	Kinder	werden	in	die	Kooperationsaktivitäten	eingebunden?	
	

• Welche	Ziele	werden	mit	den	Kooperationsaktivitäten	verfolgt?	Wie	werden	Kooperati-
onsaktivitäten	im	Team	und	mit	Kindern	reflektiert?	
	

• Wie	werden	individuelle	Bedürfnisse,	unterschiedliche	Interessen	und	Lernausgangs-
lagen	von	Kindern	in	den	Kooperationsaktivitäten	berücksichtigt?	
	

• Inwieweit	liegt	den	Aktivitäten	eine	an	den	unterschiedlichen	Lernvoraussetzungen	der	
Kinder	orientierte	Didaktik	zugrunde?	
	

• Bei	wem	liegt	die	Verantwortlichkeit	der	Aktivität	in	der	organisatorischen,	inhaltli-
chen	und	methodischen	Abstimmung	bei	der	Planung,	Vorbereitung	und	Durchführung?	
	

• Wie	wird	mit	Störungen	oder	herausforderndem	Verhalten	einzelner	Kinder	umgegan-
gen?	
	

• In	welcher	Weise	erfolgen	eine	Beobachtung	und	Dokumentation	der	Aktivitäten	und	
Entwicklungen	der	Kinder?		
	

• Werden	die	Aktivitäten	bewertet?		
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Kooperationsbereich	A	–	PÄDAGOGISCHE	AKTIVITÄTEN	MIT	DEN	KINDERN	
	

A.1			Zeitliche	und	strukturelle	Gestaltung	der	Aktivitäten		
										mit	den	Kindern	

	
	
A.1.1	Zeitliche	Gestaltung	und	Verankerung	
Die	durchgeführten	Kooperationsaktivitäten	mit	den	Kindern	finden	…	
	
	

1	
	
…	punktuell	und	
isoliert	einmal	
jährlich	statt.	
	
(z.B.	besondere	
Feste	und	Feiern)	
	

	
2	

	
…	integriert	in	den	
pädagogischen	All-
tag	ein-	bis	zwei-
mal	jährlich	statt.	
	

	
3	

	
…	regelmäßig	inte-
griert	in	den	päda-
gogischen	Alltag	
quartalsweise	
statt.	
	

	
4	

	
…	institutionell	fest	
verankert	und	mo-
natlich	statt.	

	
5	

	
…	institutionell	fest	
verankert	und	
mind.	vierzehntä-
gig	statt.	
	

Konkretisierung	der	eigenen	Aktivitäten:	
	
	
	
	
	
	
	
	
A.1.2	Gruppenzusammensetzung	
In	die	durchgeführten	Kooperationsaktivitäten	mit	den	Kindern	werden	…	
	
	

1	
	
…	ausschließlich	
Vorschulkinder	
einbezogen.	
	
	

	
2	

	
…	ausgewählte	
Vorschulkinder	
und	ausgewählte	
Erstklässler	einbe-
zogen.	
	
(z.B.	im	Rahmen	ei-
ner	spezifischen	
Förderung	von	Ba-
siskompetenzen)	
	

	
3	

	
…	alle	Vorschulkin-
der	und	Erstkläss-
ler	einbezogen.	
	

	
4	
	

…	darüber	hinaus	
anlassgebunden	
jüngere	und/oder	
ältere	Kinder	ein-
bezogen.	
	

	
5	

	
…	systematisch	alle	
Kinder	unabhängig	
von	ihrem	Alter	
einbezogen.	
	
	
	

Konkretisierung	der	eigenen	Aktivitäten:	
	
	
	
	
	
	
	



Paderborner	Einschätzungsbogen	zur	Qualitätsentwicklung	der	Übergangsgestaltung	
von	Kita	und	Grundschule	in	Kooperationsverbünden	

	 Paderborner	Qualitätsstern	2020		 14	

Auswertungsbogen	
	
	

Kooperationsbereich	A	-	
PÄDAGOGISCHE	AKTIVITÄTEN	MIT	DEN	KINDERN	

	
	
	
A.1	Zeitliche	und	strukturelle	Gestaltung	der	Aktivitäten	mit	den	Kindern	
	

	
Addieren	Sie	die	eingetragenen	Werte	aus	dem		
Kooperationsbereich-Abschnitt	A.1	und	teilen	Sie	die		
Summe	durch	zwei.	
	
	

:	2	=	______	
	

	
	
A.2	Inhaltliche	Gestaltung	der	Aktivitäten	mit	den	Kindern	
	

	
Addieren	Sie	die	eingetragenen	Werte	aus	dem		
Kooperationsbereich-Abschnitt	A.2	und	teilen	Sie	die		
Summe	durch	zwei.	
	
	

:	2	=	______	
	

	
	
A.3	Planung	und	Reflexion	der	Aktivitäten	mit	den	Kindern	
	

	
Addieren	Sie	die	eingetragenen	Werte	aus	dem		
Kooperationsbereich-Abschnitt	A.3	und	teilen	Sie	die	
Summe	durch	zwei.	
	
	

:	2	=	______	
	

	
	
Bitte	tragen	Sie	jetzt	die	drei	Werte	für	den	Kooperationsbereich	A	in	Ihr	Netzwerk-
profil	(„Stern“)	auf	Seite	26	ein.	
	
	
	
	

	 Wert	

A.1.1	 	

A.1.2	 	

	 Wert	

A.2.1	 	

A.2.2	 	

	 Wert	

A.3.1	 	

A.3.2	 	
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